Deutscher Bundestag 
12. Wahlperiode 


Bericht 

des Innenausschusses (4. Ausschuß) 
gemäß § 62 Abs. 2 der Geschäftsordnung 


zu dem Antrag der Gruppe BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
— Drucksache 12/3267 — 


Gleichbehandlung von politischen Vereinigungen 


A. Problem 

Mit dem Antrag wird der Deutsche Bundestag aufgefordert zu 
erklären, daß Parteien oder sonstige politische Vereinigungen, die 
an den Wahlen zum 12. Deutschen Bundestag im Rahmen einer 
Listenvereinigung teilgenommen haben, sowie Parteien, die aus 
einem Zusammenschluß von an einer solchen Listenvereinigung 
Beteiligten hervorgegangen und im Deutschen Bundestag vertre- 
ten sind, hinsichtlich der Abschlagszahlungen auf die Wahlkampf- 
kostenerstattung für die Wahlen zum 13. Deutschen Bimdestag den 
Parteien gleichzustellen sind. Er soll erforderlichenfalls die Bun- 
desregierung auffordern, eine Klarstellung durch Vorlage eines 
entsprechenden Gesetzentwurfes herbeizuführen. 


B. Lösung 

Der Innenausschuß wird den Antrag zusammen mit einem entspre- 
chenden, von der antragstellenden Gruppe oder interfraktionell 
eingebrachten Gesetzentwurf abschließend beraten. 


C. Alternativen 

Ablehnung des Antrags. 


D. Kosten 


Drucksache 12/4894 

11 . 05 . 93 


Keine 



Drucksache 12/4894 


Deutscher Bundestag — 12. Wahlperiode 


Bericht der Abgeordneten Erwin Marschewski, Rolf Schwanitz 
und Dr. Burkhard Hirsch 


I. Im Ältestenrat des Deutschen Bxmdestages vom 
29. April 1993 hat die Gruppe BÜNDNIS 90/ 
DIE GRÜNEN zu ihrem Antrag: Gleichbehandlimg 
von pohtischen Vereinigimgen — Drucksache 
12/3267 — vom 16. September 1992 einen Bericht 
gemäß § 62 Abs. 2 der Geschäftsordnung über 
den Stand der Beratimgen im Innenausschuß 
verlangt. 

II. Der Antrag auf Drucksache 12/3267 vmrde in der 
113. Sitzung des Deutschen Bimdestages am 
15. Oktober 1992 an den Innenausschuß federfüh- 
rend sowie an den Rechtsausschuß zur Mitbera- 
timg überwiesen. Der Innenausschuß hat den 
Antrag in seiner Sitzung am 29. Oktober 1992 
anberaten. Weitere Beratungen sind zimächst 
daran gescheitert, daß der Rechenschaftsbericht 
der Gruppe BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN noch 
nicht vorlag. Nachdem dieser nun für das Jahr 1991 
auf Drucksache 12/4475 vorgelegt worden ist, hat 
der Innenausschuß die Beratimg des Antrags in 
seiner Sitzimg am 28. April 1993 fortgesetzt. Er hat 
sich dabei in der Tendenz einvernehmlich dem 
Votum des Rechtsausschusses angeschlossen, der 


es bei einer Gegenstimme für geboten gehalten 
hat, Parteien oder sonstige poUtische Vereinigim- 
gen, die an den Wahlen zum 12. Deutschen Bim- 
destag im Rahmen einer Listenvereinigung teilge- 
nommen haben, sowie Parteien, die aus einem 
Zusammenschluß von an einer solchen Listen- 
vereinigung Beteiligten hervorgegangen und im 
Deutschen Bundestag vertreten sind, hinsichtlich 
der Abschlagszahlungen auf die Wahlkampf- 
kostenerstattung für die Wahlen zum 13. Deut- 
schen Bundestag den Parteien gleichzustellen. Der 
Innenausschuß hat aber nicht die Auffassung des 
Rechtsausschusses geteilt, nach dem die Bundesre- 
gierung um Vorlage eines entsprechenden Gesetz- 
entwurfes gebeten werden soll. Er ist der Auffas- 
sung, daß der Gesetzentwurf von der antragstel- 
lenden Fraktion oder aus der Mitte des Bundesta- 
ges in einer gemeinsamen Initiative, ggf. unter 
Hilfestellung durch die Bundesregierimg, erarbei- 
tet und eingebracht werden soll. Den Antrag der 
Gruppe BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN auf Druck- 
sache 12/3267 will der Innenausschuß zusammen 
mit dem erwarteten Gesetzentvmrf beraten imd 
formell abschließen. 


Bonn, den 4. Mai 1993 


Erwin Marschewski Rolf Schwanitz Dr. Burkhard Hirsch 

Berichterstatter 
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